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BM für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
 

Anfragebeantwortung 
Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 2193/J-BR/2004 betreffend Förderungen, Aufwen- 

dungen, Projekte und sonstige Leistungen des Ressorts für das Bundesland Steiermark, die die 

Bundesräte Herwig Hösele, Kolleginnen und Kollegen am 19. Mai 2004 an mich richteten, wird 

wie folgt beantwortet: 

Ad l.: 

A.   Schulen: 

1. Schulbauten: 

Die Baukosten für die in den Jahren 2000 bis 2003 fertig gestellten Schulbauvorhaben (Neubauten 

und Sanierungen) im Bundesland Steiermark betragen insgesamt 26,23 Mio.€. Damit wurden 

120 zusätzliche Ausbildungsplätze geschaffen. Der Schwerpunkt liegt derzeit auf der Sanierung der 

bestehenden Gebäude. Bei den fertig gestellten Vorhaben handelt es sich um folgende Schulen: 

AHS Graz, Dreihackengasse 

AHS Graz, Lichtenfelsgasse (Lifteinbau) 

AHS Leibnitz, Wagnastraße 

BBS Fohnsdorf 

AHS Graz, Keplerstraße 

AHS Graz, Dreischützengasse 

AHS Steinach 

AHS Eisenerz (Turnsaal) 
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AHS Rein 

BBS Graz, Ortweinplatz (Turnsaal) 

BBS Hartberg (Turnsaal) 

Seit Geltung des BIG-Gesetzes wurden weiters seit 1. Januar 2001 folgende Zahlungen an Norm- 

mieten und Betriebskosten im Bundesland Steiermark geleistet, aus denen die BIG die vermieter- 

pflichtigen Erhaltungsmaßnahmen zu erfüllen hat: 
 

2001: Normmiete rd. 25,6 Mio.€
 Betriebskosten rd. 3,37 Mio.€

2002: Normmiete rd. 25,6 Mio.€

 Betriebskosten rd. 3,3 Mio.€

2003: Normmiete rd. 26,0 Mio.€
1 Betriebskosten rd. 1,44 Mio.€

2. Allgemein bildende Schulen: 

Für die AHS im Bundesland Steiermark wurden für Ausstattung und Infrastruktur von 2000 bis Mai 

2004 für Investitionen und Infrastruktur insgesamt € 36,528.000,-- zur Verfügung gestellt (ohne IT- 

Mittel aus der Computermilliarde). 

3. Berufsbildende Schulen: 

Für die berufsbildenden Schulen in Salzburg wie HAK, HTL, HLW usw. wurden zwischen 2000 

und 2003 insgesamt € 26,479.146,65 aufgewendet (ohne IT-Mittel aus der Computermilliarde). 

4. IT-Investitionen: 

Aus Mitteln der Computermilliarde entfielen auf die Schulen in der Steiermark € 7,305.000,—. 

Diese Mittel wurden in erster Linie für die Lehrer/innenfortbildung, für Anbindung der Schulen an 

das Internet, Verbesserung der IT-Infrastruktur an Schulen, Notebook-Klassen und e-Learning 

Schulprojekte eingesetzt. 
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5. Lehrer/innenbildung: 

Für den Bereich der Lehrer/innenbildung an der Pädagogischen Akademie, der Bildungsanstalt für 

Kindergartenpädagogik, den Pädagogischen bzw. Religionspädagogischen Instituten wurden im 

Zeitraum von 2000 bis März 2004 insgesamt € 8,279.000,-- für Anlagen und Aufwendungen zur 

Verfügung gestellt. 

B. Universitäten: 

In der Zeit von 2000 bis 2004 wurden den Universitäten im Bundesland Steiermark folgende Beträ- 

ge zugewiesen: 
 

in Mio €: 2000 2001 2002 2003 2004
Universität Graz gesamt 94,483 99,937 105,527 97,555 115,994

Med. Univ. Graz gesamt * 
(*ohne klin. Mehraufwand) 

53,814 59,567 64,290 61,846 81,813

Techn.Univ. Graz gesamt 69,878 72,935 84,294 72,143 85,221

Montanuniv.Leoben gesamt 23,662 24,971 28,007 25,069 28,468

Universität f.Musik u. 
darst. Kunst Graz gesamt 

23,879 25,349 26,420 26,009 28,758

Bereich Medizin: 

Aufgrund der Nutzung des LKH Graz für Lehre und Forschung wird vom Bund ein Kostenersatz an 

den Krankenanstaltenträger geleistet und gemeinsam werden notwendige Geräte und Baumaßnah- 

men finanziert. 

1. Laufender Betrieb: von 2000 bis Mai 2004 insgesamt 251,1 Mio.€ 

2. Geräte: von 2000 bis 2003 insgesamt 27,65 Mio.€ (2004: 7 Mio.€ im Rahmen des Globalbud- 

gets). 

3. Im Rahmen eines langfristigen Sanierungsprogramms für das LKH Graz werden vom Bund 

50 % der anfallenden Baukosten mitgetragen. Für diesen Zweck wurden von 2000 bis Mai 2004 

insgesamt € 121,1 Mio. zur Verfügung gestellt. 

Sanierung bzw. Neuschaffung von reinen Lehr- und Forschungsbauten: von 2000 bis 2003 

1,6 Mio.€. 
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Die universitäre Entwicklung der Medizinischen Universität Graz wurde durch die Zuweisung von 

Vifer Vorziehprofessuren zur Förderung des wissenschaftlichen Nachwuchses unterstützt. 

Raum- und Liegenschaftsangelegenheiten: 

1. Universität Graz: Aufstockung des Gebäudes der Vorklinik für die Zahn-, Mund- und Kiefer- 

heilkunde - € 4,300.000,-. 

Sanierung des Hallen- und Außenbelages der Universitätssportanlage Rosenhain - € 300.000,-. 

2. TU Graz: Errichtung eines Studienzentrums auf den Inffeldgründen (teilweise Mitbenützung 

durch die Universität für Musik und darstellende Kunst Graz) - € 11,000.000,—. 

Errichtung eines Bautechnikzentrums (1. Abschnitt) - € 6,500.000,—. 

3. Förderung von Studentenheimen: Für Studentenheimprojekte im Bundesland Steiermark wurden 

von 2000 bis März 2004 Investitionsförderungen in der Höhe von insgesamt € 5,568.175,79 ge- 

währt. 

C. Fachhochschulen: 

An den Erhalter von Fachhochschul-Studiengängen des Bundeslandes Steiermark (Joanneum 

GmbH und WIFI Steiermark GmbH) wurden von 2000 bis Mai 2004 Bundesförderungsmittel in 

Höhe von insgesamt € 54,953.473,33 angewiesen. 

D. Forschung: 

Für das Bundesland Steiermark wurden im Rahmen der Bund/Bundesländer-Kooperation von 2000 

bis Ende März 2004 Forschungsvorhaben im Gesamtvolumen von € 442.901,— vergeben. 

E. Kultur: 

1. Museale Förderungen. 

Da - abgesehen von den Bundesmuseen - Museumsangelegenheiten Landessache sind, subventio- 

niert der Bund Landes- und Gemeindemuseen sowie Museen anderer Institutionen, soweit ihnen 

überregionale Bedeutung zukommt. Derartige Einrichtungen im Bundesland Steiermark erhielten 

vom Jahr 2000 bis 2004 insgesamt € 551.629,-. Eine detaillierte Auflistung der geförderten Einzel- 

projekte ist den jährlich erscheinenden Kulturberichten zu entnehmen, die auch dem Parlament vor- 

gelegt werden und außerdem auf der Homepage des Ressorts einsehbar sind. 
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2. Denkmalschutz und Denkmalpflege: 

Die Mittel, die vorwiegend im Wege des Bundesdenkmalamtes zur Verfügung gestellt werden, be- 

trugen für Projekte im Bundesland Steiermark: 
 

2000: € 1,488.365,95 (178 Projekte) 
2001: € 1 ,512.391,52 (168 Projekte) 

2002: € 1 ,923.765,- (165 Projekte) 

2003: € 1 ,246.897,-- (178 Projekte) 

3. Öffentliches Büchereiwesen und Volkskultur: 

Für die öffentlichen Büchereien und Projekte der Volkskultur wurden zwischen den Jahren 2000 

und 2004 insgesamt 550.803,-- € vom Ressort zur Verfügung gestellt. 

F. Sonstige Förderungen: 
Im Bereich der Wissenschaftsförderung wurden für Förderungen wissenschaftlicher Publikationen, 

wissenschaftlicher studentischer, frauenspezifischer und künstlerischer Einrichtungen und Veran- 

staltungen sowie wissenschaftlicher Bibliotheken für den Zeitraum 2000 bis März 2004 insgesamt 

€ 1,050.065,22 an Subventionsbeträgen angewiesen. 

Im Bereich der Bildungs- und Kulturförderung betrugen die Förderungen € 452.196,50 sowie 

€ 34.820,— speziell für Minderheitenförderung. 

Den Steiermärkischen Einrichtungen im Bereich der Erwachsenenbildung wurden in der Zeit von 

2000 bis 31. März 2004 insgesamt € 4,402.000,-- an Fördermitteln zur Verfügung gestellt. 

Ad 2.: 

A. Schulbauvorhaben: 

a. Derzeit in Bau: 

AHS Admont (Fertigstellung 2004) 

BBS Graz, Schrödingerstraße (Fertigstellung 2004) 

BBS Graz, Hasnerplatz (Fertigstellung 2006) 

Baukosten insgesamt: 23,96 Mio.€, Schaffung von zusätzlichen 210 Ausbildungsplätzen. 
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b. Derzeit in Planung: 

AHS Bruck/Mur, Keplerstraße (geplanter Baubeginn 2004) 

AHS Graz, Pestalozzistraße (geplanter Baubeginn 2005) 

AHS Sandgasse 40 (geplanter Baubeginn 2005) 

BBS Graz, Grottenhofstraße (geplanter Baubeginn 2006) 

BBS Kapfenberg, Viktor-Kaplan-Straße (geplanter Baubeginn 2006) 

Prognostizierte Baukosten insgesamt 28,15 Mio.€, Schaffung von 60 zusätzlichen Ausbildungs- 

plätzen. 

c. Projekte in Planungsvorbereitung: 

AHS Graz, Carnerigasse (geplanter Baubeginn 2006) 

AHS Graz, Lichtenfelsgasse (geplanter Baubeginn 2006) 

AHS Graz, Seebachergasse (geplanter Baubeginn 2006) 

BBS Krieglach (geplanter Baubeginn 2006) 

Prognostizierte Baukosten insgesamt 14,2 Mio.€ 

B. Universitäten: 

Die steirischen Universitäten erhalten in den Jahren 2004 bis 2006 folgende Sondermittel aus der 

Forschungs- und Entwicklungsoffensive II: 
 

 Programm Vorziehprofessuren Programm Uniinfrastruktur II 

Universität Graz 7 Stellen € 2.140.000,-- € 1.350.000,--

Medizinische Univ. Graz 3 Stellen € 804.000,-- € 1.100.000,--

Technische Univ. Graz 4 Stellen € 810.000,-- € 1.450.000,--

Montanuniversität Leoben 4 Stellen € 1.216.000,-- € 520.000,--

Universität für Musik und 1 Stelle € 236.000,-- € 196.000,--

darstellende Kunst Graz       

Bauangelegenheiten: 

Universität Graz: Errichtung eines Zentrums für molekulare Biotechnologie, Baubeginn voraus- 

sichtlich 2005, Fertigstellung voraussichtlich 2006. 
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Erstellung von Generalsanierungsplänen gemäß § 112 UG 2002: Die Prüfung, welche Gebäude 

darin aufgenommen werden, ist im Gange und wird gemeinsam mit den jeweiligen Universitäten 

und der BIG durchgeführt. 

Medizinische Universität Graz: Im Klinischen Bereich ist bis 2009 die Fertigstellung des laufenden 

Bauprogramms mit der KAGES (derzeit noch offene Gesamtkosten von rund 217 Mio.€) vorgese- 

hen. 

C. Fachhochschulen: 

In den nächsten Jahren ist weiterhin die Förderung der Fachhochschul-Studiengänge im Land 

Steiermark nach den im „Fachhochschul-Entwicklungs- und Finanzierungsplan III" für den Zeit- 

raum 2005/06 bis 2009/10 enthaltenen Vorgaben vorgesehen. 

Die Bundesministerin: 
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